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Pastor Thorsten Jacobs

„You’ll never walk alone …“ Ich höre diese 
eindrückliche Botschaft des Liedes und freue 
mich über Menschen, die mit mir auf dem 
Weg sind. 

Und ich denke an und hoffe auf das große 
Versprechen, das Jesus selbst uns gegeben 
hat: 

„You’ll never walk alone!“ 
Er hat es nur  

etwas anders ausgedrückt: 
„Fürchtet Euch nicht, 

denn siehe, ich bin bei Euch alle 
Tage, bis zum Ende dieser Welt.” 

 
In herzlicher Verbundenheit

Ihr / Euer Vakanzvertreter
Thorsten Jacobs, Pastor

„You’ll never walk alone“

„You’ll never walk alone“ – Zugegeben, 
ich bin wie der Großteil meiner Familie 
kein Fan vom BVB, vom Fußballverein 
Borussia Dortmund, aber wenn ich dessen 
gleichnamige Hymne höre, bewegt sie mich: 
„Du gehst niemals allein“. 

Wenn wir „unserem“ grün-weißen Verein 
aus Bremen, „Werder Bremen”, dort in Dort-
mund, im größten Stadion Deutschlands, 
einmal die Daumen drückten und tausende 
Fans beim Einlaufen ihrer gelb-schwarz ge-
kleideten Mannschaft wie aus einem Mund 
„You´ll never walk alone” anstimmten, war 
das und ist das für mich ein sehr magischer 
Moment. Gänsehaut pur. 

Gemeinschaft, die an vielen Stellen dieser 
Welt so fehlt ... 

„You´ll never walk alone” ist aber nicht 
nur eine Fußballhymne, sondern ein sehr 
inspirierendes Lied von Hoffnung und Kraft 
in Wüstenzeiten des Lebens, wie viele 
Menschen es derzeit schmerzlich erleben in 
persönlichen Krisen oder den Kriegs- und 
Terrorgebieten dieser Welt. 

Vielleicht auch ein Lied von Träumen, die 
auch gegen alle Realitätserfahrungen und 
Widerstände zu einem persönlichen Ziel 
bringen. 

Wenn diese Zeilen zu diesen aktuell stür-
mischen Zeiten dieser Welt und auch in 
unserer Kirche und den Gemeinden nicht 
passen: 

„Wenn Du durch einen Sturm gehst, halte 
Deinen Kopf oben und fürchte Dich nicht 
vor der Dunkelheit. Am Ende des Sturms ist 
ein goldener Himmel. Gehe weiter durch den 
Wind. Gehe weiter durch den Regen. 

Auch wenn sich alle Deine Träume in Luft 
auflösen. Geh weiter, geh weiter, mit Hoff-
nung in Deinem Herzen und du wirst niemals 
alleine gehen!“ 

Wir alle sind irgendwie unterwegs in dieser 
Zeit – nicht immer fröhlich, nicht immer in 
guter Gemeinschaft, manchmal fragend, 
zweifelnd, vielleicht einsam, resignierend 
und mit wenig Hoffnung im Herzen: Was 
wird werden? Mit uns? Mit dieser Welt? Mit 
unserer Kirche und Gemeinde?

Hoffentlich tragen wir genug dieser Hoffnung 
in uns, die uns Mut macht, weiterzugehen 
auch durch diese schwierigen Zeiten, ge-
meinsam mit Menschen, die wir lieben, mit 
denen wir uns gegenseitig bestärken und 
ermutigen können. 

Besonnenheit – auch in unserer Verantwor-
tung für andere in unserem Tun und Lassen, 
Sagen und Schweigen.


